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Das FWM1 in der Abwassertechnik 
 

ÜBERWACHEN – MELDEN – BETRIEBSSTUNDENERFASSUNG – 
DATENLOGGERFUNKTION – FERNSCHALTEN – FERNSTEUERN 

 
 

Meldungen, z.B. 
- Störung Pumpe 1 
- Störung Pumpe 2 
- Störung Hochwasser 
- Störung Laufzeit Pumpe 1 
- Störung Laufzeit Pumpe 2 
- Störung Stillstandszeit Pumpe 1 
 (n-Stunden) 
- Störung Stillstandszeit Pumpe 2 
- Störung Kompressor 

 
 
 
 
Betriebsdaten, z.B.: 
- Betriebsstunden Pumpe 1 
- Betriebsstunden Pumpe 2 
- Betriebsstunden Kompressor 
- Füllstand Pumpwerk 
- Durchflussmessung 
- Strommessung Pumpe 1 
- Strommessung Pumpe 2 
- Fernschalten, z.B. 
 - Fernabschaltung Pumpe 1 
 - Fernabschaltung Pumpe 2 
- Verbrauchsmessung 
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Das FWM1 in der Abwassertechnik 
 
 
Datenlogger für  � Messintervall 
- Betriebsstunden Pumpe 1 � 60 Min. 
- Betriebsstunden Pumpe 2 � 60 Min. 
- Betriebsstunden Kompressor � 60 Min. 
- Durchflussmessung � 15 Min. 
- Energiezähler � 15 Min. 
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Das FWM1 in der Abwassertechnik  
 
Das FWM1/ST ermöglicht die Steuerung von Pumpwerken mit zwei Pumpen. Die Erfassung 
des Füllstandes im Abwasserschacht kann über 

� Analogsignal 
� Digitaleingänge erfolgen. 

 
� Pegelerfassung über Analogsignal  

 
 
 
 
 
 
 
 
 Analogsignal 
  
  
 Erfassung des Füllstandes 
 (0 – 10V bzw. 0-20 mA) 
 � Drucksensoren 
 � Ultraschallsensoren 
 � Radarsensoren 
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Das FWM1 in der Abwassertechnik  
 
� Pegelerfassung über digitale Meldeeingänge  
 
 

 
 
 Digitalsignale 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schaltverstärker
Ex-Schutz 
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Das FWM1 in der Abwassertechnik  
 
Ein im FWM1 integrierter Druckaufnehmer wird mit Luftdruck von der Messglocke beaufschlagt. 
Der eingebaute Drucksensor erzeugt proportional zum Füllstand ein analoges Signal. 
 
� Sonderversion „Luftdruck“  
 

 
 
  
 
 
  
 FWM1 mit Verschraubung für  
 pneumatische Leitung aus Polyamid 
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Das FWM1 in der Abwassertechnik  
 
Für den Einsatz des FWM1 zur Pumpensteuerung  wird zusätzliches Zubehör benötigt. 
 
Die Füllstandserfassung erfolgt über 
 � Drucksensoren, 
 � Ultraschallsensoren oder 
 � Radarsensoren. 
 
Die Messsignale des Sensors müssen von den Analogeingängen des FWM1 galvanisch 
getrennt sein. Die Eingangssignale der Analogeingänge des FWM1 müssen 0 bis 10 V 
betragen. Dieses kann über handelsübliche Trennverstärker bzw. Speisetrenner erreicht 
werden.  

Bei 0/4-20 mA Signalen ist ein Bürdenwiderstand vorzusehen. 
 
Benötigte Komponenten für den Einsatz eines FWM1 zur Pumpensteuerung. 
 � z.B. Speisetrenner (mit Bürdenwiderstand) 
 � 2 x Schaltmodul SM (Pumpe 1 und Pumpe 2) 
 � 2 x Wandler für die Stromerfassung (0-10V) 
 
 
 
 
 


